
Belimo Webinar-Reihe

Neue Plattform für die interaktive  
Wissensvermittlung zu Them
aus der Praxis für alle Fachkräfte.

Mehr Infos und Anmeldung unter  
https://cci-dialog.de/belimo-webinare
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20. JUNI

Elbphilharmonie

Neufassung der BAFA-Förderrichtlinie für umweltfreundliche Kälte- und Klimaanlagen

Mehr Geld für Öko-Kälteanlagen
Die seit dem 1. März 2024 geltende Novelle der BAFA-Förderrichtlinie für Kälte- und Klimaanlagen enthält 
zwei wichtige Neuerungen. Erstens wurden die Förderbeträge deutlich erhöht. Und zweitens ist zur För-
derung ein ergänzender Anlagen-Effizienzcheck verpflichtend nachzuweisen.

Gegenüber der Vorausgabe ent-
hält die neue „Förderrichtlinie zur 
Förderung von Kälte- und Klima-
anlagen mit nicht-halogenierten 
Kältemitteln in stationären An-
wendungen“ nur wenige, aber be-
deutende Änderungen.

10 % mehr Fördergeld

Die Grundlagen zur Berechnung 
der Förderung basieren weiter-
hin auf einer Gleichung, in die die 
Kälteleistung der Anlage und zu-
gehörige Koeffizienten eingege-
ben werden. Die für verschiede-
ne Anlagentypen in Tabellen auf-
geführten Koeffizienten wurden 
aber für nun höhere Förderbeträ-
ge überarbeitet. Wie die Redakti-
on in der Zusammenfassung „Die 
BAFA-Förderrichtlinie Kälte-Klima 
2024“ (Artikelnummer cci269399
auf cci-dialog.de) anhand von 
Beispielrechnungen zeigt, sind 
die Förderbeiträge gegenüber 
der Vorausgabe der Richtlinie um 
etwa 10 % gestiegen.

Neuer Effizienzcheck

Über viele Nachweise hinaus, die 
einem Förderantrag beigefügt 
werden müssen (zum Beispiel 
Fachunternehmererklärung, hy-
draulischer Abgleich, Monitoring- 
und Wartungsverträge), wur-
de die neue Richtlinie um einen 
verpflichtend durchzuführen-
den „BAFA EffizienzCheck für Käl-
te- und Klimaanlagen“ ergänzt. 
Gefördert wird eine Anlage nur, 
wenn deren Effizienz einen vorge-
gebenen Mindestwert übersteigt. 
Dazu befinden sich auf bafa.de 
Downloads für den Effizienzrech-
ner und ein Nutzerhandbuch. Die 
Anwendung der Software zum Ef-
fizienznachweis kommentierte 
Förderexperte Marcel Riethmül-
ler, ecogreen GmbH, Delmen-
horst, Ende März wie folgt: „Zur 
Installation der Software müssen 
alle PC-Sicherheitseinstellungen 
deaktiviert werden, was in vielen 
Unternehmen untersagt ist. Die 
Bedienung ist komplex und ver-
langt das Durcharbeiten von 16 

Seiten Anleitung, die es zusätzlich 
zur Richtlinie und zu vielen Merk-
blättern gibt“.

Umrüstung von Anlagen

Neu können auch Kälteerzeuger 
gefördert werden, die von einem 
synthetischen auf ein natürliches 
Kältemittel mit Füllmengen von 
0,5 bis 10 kg umgerüstet werden. 
Solche Maßnahmen erachtet der 
Verband Deutscher Kälte-Klima-
Fachbetriebe (VDKF) aber als pra-
xisfern, da bei einer Umrüstung 
auf ein dann brennbares Kälte-
mittel für das Projekt zwingend 
umfangreiche Sicherheits- und 
Gewährleistungsmaßnahmen zu 
prüfen sind, die meist nicht wirt-
schaftlich umzusetzen seien.
Die Förderrichtlinie wird vom Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA), Eschborn, 
ausgeführt. Gefördert werden 
nur LüKK-Geräte und -Anlagen, 
die mit natürlichen Kältemitteln 
wie Propan, Propen, Ammoniak 

und CO₂ betrieben werden. Hin-
zu kommen Ab- und Adsorpti-
onskälteanlagen, indirekte Ver-
dunstungskühlsysteme in RLT-
Anlagen und Wärmepumpen, 
die Prozessabwärme nutzen. Die 

Richtlinie gilt nur für gewerbliche 
LüKK-Anlagen. Laut BAFA soll die 
Richtlinie zum Jahresende 2026 
endgültig auslaufen. Für 2024 ste-
hen im Förderprogramm 32 Mio. € 
zur Verfügung. (MS)

Software für Effizienznachweis ist komplex
Mit dem verpflichtenden Nachweis der Energieeffizienz wurde die 
neue BAFA-Förderrichtlinie Kälte-Klima um einen wichtigen Aspekt 
zur gesamtheitlichen ökologischen Beurteilung einer LüKK-Anla-
ge ergänzt. Doch das Anwenden der Software zum Effizienznach-
weis (bafa.de) ist schwierig und stellt Nutzer vor Herausforderun-
gen. Dazu bietet die CoolTool Technology GmbH, Duisburg, die die 
Effizienzcheck-Software für das BAFA entwickelt hat, einen „Sach-
kundelehrgang Neue BAFA-Förderung für Kälte- und Klimaanla-
gen 2024“ an. Das stößt allerdings in der LüKK auf Kritik. So äußert 
sich zum Beispiel der Bundesinnungsverband des Deutschen Käl-
teanlagenbauerhandwerks (BIV), dass man die Nachweis-Software 
gleich so hätte erstellten sollen, dass Nutzer für deren Anwendung 
keine kostenpflichtige Schulung besuchen müssen.
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* FÜHRENDE FACHZEITUNG FÜR DIE LÜFTUNGS-, KLIMA-, KÄLTEBRANCHE (LÜKK®)

Hier könnte 
Ihre Werbung 
stehen.

Infos bei: 
medienberatung@cci-dialog.de
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